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Stärkung der europäischen Forschungslandschaft 

Deutsch-spanische Allianz  
für biomedizinische Innovation 
 
Partnerschaft für die Medizin der Zukunft: Vertreter der Fraunhofer-Gesell-
schaft, der spanischen Regierung, der Regionalregierung von Katalonien und 
des Stadtrats von Barcelona unterzeichneten heute eine gemeinsame Absichts-
erklärung in Barcelona. Die spanischen Zuwendungsgeber bereiten so den Bo-
den für wegweisende Theranostik-Forschung in Spanien. 

Die richtige Therapie für den richtigen Patienten zum richtigen Zeitpunkt: Die Theranos-
tik ist ein vergleichsweise junges Forschungsfeld, das Therapie und Diagnostik zu einer 
individualisierten Patientenbehandlung vereint. Um die Potenziale dieses wegweisen-
den Fachgebietes mit vereinten Kompetenzen künftig noch effizienter heben zu kön-
nen, unterzeichneten Fraunhofer, die spanische Regierung, die Regionalregierung von 
Katalonien und der Stadtrat von Barcelona heute eine gemeinsame Absichtserklärung 
in Barcelona. 
 
Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie erklärten die spanische Ministerin für Wissen-
schaft, Innovation und Universitäten, Diana Morant, der katalanische Regierungspräsi-
dent Salvador Illa, der Bürgermeister der Stadt Barcelona, Jaume Collboni und der Präsi-
dent der Fraunhofer-Gesellschaft, Prof. Dr. Holger Hanselka, ihren Willen, die Zukunft 
der personalisierten Medizin unter dem Dach der Fraunhofer Spain Research Founda-
tion maßgeblich voranzubringen. Als Vorbild für künftig geplante Maßnahmen fungiert 
das Fraunhofer Center for Applied Theranostic (Fraunhofer CAT) in Barcelona, welches 
mit der Unterstützung der Zuwendungsgeber das gemeinsame Vorhaben bereits seit 
einem Jahr erfolgreich vorbereitet. 
 
Als rechtlicher Rahmen für das Zentrum sowie alle aktuellen wie künftigen institutiona-
lisierten Forschungsaktivitäten der Fraunhofer-Gesellschaft in Spanien fungiert die 
Fraunhofer-Auslandsgesellschaft Fraunhofer Spain Research Foundation. 
Die heutige Absichtserklärung legt den Grundstein für eine langfristig angelegte Ko-
operation in Spanien. Die unterzeichnenden Zuwendungsgeber übernehmen die insti-
tutionelle Förderung des Zentrums in Barcelona. 
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Fruchtbarer Boden für Innovation 
 
Katalonien ist mit der höchsten Dichte an Pharma- und Biotechnologieunternehmen in 
Europa ein weltweit zentraler Akteur für die gesamte Life Science-Branche. Die Einbet-
tung in dieses Umfeld verspricht wissenschaftlich wie wirtschaftlich eine fruchtbare Zu-
sammenarbeit in einem hoch dynamischen Ökosystem. 
 
Auf letzteres stützt sich die gesamte Initiative, die aus der strategischen Partnerschaft 
und langjährigen erfolgreichen Kooperation des Fraunhofer-Instituts für Biomedizini-
sche Technik IBMT unter der Führung von Institutsleiter Prof. Dr. Heiko Zimmermann 
und Peter Hauptmann, stellvertretender Institutsleiter des Fraunhofer IBMT, mit dem re-
nommierten Institute for Bioengineering of Catalonia IBEC gewachsen ist.  
 
Die Leitung des Zentrums übernimmt Prof. Josep Samitier. Der renommierte Wissen-
schaftler ist Direktor des Institute for Bioengineering of Catalonia IBEC sowie Professor 
an der Fakultät für Elektronik und Biomedizinische Technik der Universität Barcelona 
(UB). Unter seiner Leitung vereint das neue Zentrum die Stärken des IBEC in den Berei-
chen Bioengineering, Biosensoren und biomimetische Systeme für biomedizinische An-
wendungen mit der Expertise des Fraunhofer IBMT auf dem Gebiet der Stammzellpro-
zesstechnik und zellbasierter Mikrosysteme. Ziel der Forscher ist es, innovative Techno-
logien zu entwickeln, die die Diagnostik, Prognose und Therapiewahl unterstützen und 
so eine Präzisionsmedizin ermöglichen. Das Fraunhofer CAT fungiert als Schnittstelle 
zwischen Forschungslabors, Kliniken und der Biotech-Industrie.  
 
Strategische Impulse für Europas Innovationskraft 
 
Die Initiative der Zuwendungsgebenden – der spanischen Regierung, der Regionalregie-
rung von Katalonien und des Stadtrats von Barcelona – mit der Fraunhofer-Gesellschaft 
repräsentiert nicht nur einen bedeutenden Schritt zur Festigung der Innovationskraft in 
Europa. Sie bietet zudem die Möglichkeit, den europäischen Forschungsraum und zu-
gleich die Leistungsfähigkeit von Fraunhofer insgesamt zu stärken. 
  



 

Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist eine der führenden Organisationen für anwendungsorientierte Forschung. Im 

Innovationsprozess spielt sie eine zentrale Rolle – mit Forschungsschwerpunkten in zukunftsrelevanten Schlüsseltechnologien und dem Transfer 

von Forschungsergebnissen in die Industrie zur Stärkung unseres Wirtschaftsstandorts und zum Wohle unserer Gesellschaft. Die 1949 gegründete 

Organisation betreibt in Deutschland derzeit 75 Institute und Forschungseinrichtungen. Die gegenwärtig knapp 32 000 Mitarbeitenden, 

überwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, erarbeiten das jährliche Finanzvolumen von 3,6 Mrd. €. Davon fallen 

3,1 Mrd. € auf den Bereich Vertragsforschung. 
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Abb. 1  Partnerschaft für 

die Medizin der Zukunft 

(v.l.): Jaume Collboni (Bür-

germeister der Stadt 

Barcelona), Diana Morant 

(spanische Ministerin für 

Wissenschaft, Innovation 

und Universitäten), Salvador 

Illa (katalanischer Regie-

rungspräsident), Prof. Holger 

Hanselka (Präsident der 

Fraunhofer-Gesellschaft) und 

Núria Montserrat Pulido (ka-

talanische Ministerin für For-

schung und Universitäten). 
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